
Klasse 8b: Deutsch         Wochenplan vom 27.04-30.04.2020    6. Woche 

 Wiederholung Wortarten        HS/RS 

 Welche Wortart wird jeweils beschrieben? Ergänze die linke Spalte der Tabelle und schreibe in die 

rechte Spalte je zwei Beispiele.                                                 Nutze die Muttersprache !!! 

 Wortart Merkmale Beispiele 

veränderbare/flektierbare Wortarten 

  
– bezeichnen Lebewesen, Gegen-

stände, Gefühle, Vorstellungen, 

Vorgänge, Orte und Veranstaltungen 

– deklinierbar  

– Fall (Kasus), Geschlecht (Genus), 

Zahl (Numerus) 

– können Begleiter und Attribute 

bei sich haben 

  

  

  

 
  

– begleiten Nomen  

– deklinierbar 

– sind bestimmt oder unbestimmt 

  

  

 
  

  

  

  

– können Stellvertreter oder Begleiter 

von Nomen sein 

– deklinierbar 

  

  

  

 
  

– bezeichnen Eigenschaften und 

Merkmale 

– deklinierbar und komparierbar 

(können gesteigert werden) 

  

  

 
  

– bezeichnen Tätigkeiten, Vorgänge 

und Zustände 

– konjugierbar 

– können verschiedene Zeit- und 

Modusformen bilden 

  

  

 unveränderbare/unflektierbare Wortarten 

 
  

– geben an, wann, wo, wie und warum 

etwas geschieht   

  

 
  

– drücken räumliche, zeitliche oder 

andere Beziehungen zwischen 

Wörtern und Wortgruppen aus  

– fordern einen bestimmten Fall (Kasus) 

  

  

 
  

– verbinden Wörter, Wortgruppen 

oder Teilsätze miteinander   

  

 
  

– drücken Empfindungen aus 
 

 



2.Wortarten unterscheiden HS/RS 

Wörter ordnet man nach Wortarten. Man unterscheidet flektierbare und nicht 

flektierbare Wortarten, je nachdem, ob die Wörter veränderbar sind oder nicht.  

Flektierbare Wortarten (die Wörter sind durch Flexion/Beugung veränderbar):  

 Nomen (das Auto, des Autos, die Autos ...) 

 Artikel (der, dem ,den, das ...) 

 Pronomen (du, dir dich, mein, meines ...) 

 Adjektiv (schnell, schneller, am schnellsten ...) 

 Verb (essen, ich esse, sie aß ...) 

Nicht flektierbare Wortarten (die Wörter sind unveränderbar): 

 Präposition (vor, nach, zwischen ...) 

 Konjunktion (und, weil, obwohl ...) 

 Adverb (gestern, dort, zuerst ...) 

 
 1  Welche Wortarten kommen in den Schlagzeilen vor? Mache für jedes Wort ein 

Kreuz in der richtigen Spalte. 

 Tipp: Am Anfang einer Schlagzeile werden alle Wörter großgeschrieben, also auch 

Artikel, Adjektive und Präpositionen. 
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Virtuelle Archäologie – ein neuer Trend  X X X X X    

U-Boote im Körper        

Lernort Lavagestein        

Konsum zählt        

Auf den Spuren von Tornados        

Neues Leben für tote Gleise        

Ohne Aqualunge tauchen sie nie        

Lawinenforschung        

Online bewerben        

Der Goldfund von Eberswalde        

Explosive Jobs        

 

 

 



3. Adjektive und Nomen HS 

Ein Adjektiv kann ein Nomen näher bestimmen.  

Es stimmt dann in Genus, Numerus und Kasus mit dem Nomen überein, d. h. es 

wird wie das Nomen dekliniert und ändert dabei seine Endung. 

 Singular Plural 

Maskulinum Femininum Neutrum  

Nom. der gute Mann die gute Frau das gute Kind die guten Dinge 

Gen. des guten Mannes der guten Frau des guten Kindes der guten Dinge 

Dat. dem guten Mann der guten Frau dem guten Kind den guten Dingen 

Akk. den guten Mann die gute Frau das gute Kind die guten Dinge 

 

 2  Ergänze die Tabelle. Unterstreiche die Endungen der Adjektive. 

 Maskulinum Femininum Neutrum Plural 

Nom. der alte Pulli    

Gen.  der grauen Hose   

Dat.   dem roten Tuch  

Akk.    die neuen Hüte 

 

 3  Ergänze die richtigen Endungen für die Adjektive im folgenden Brief. 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rimini, im schön____ Monat Juli 

Lieb____ Tante Anna, 

aus unserem wunderschön____ Urlaub senden wir dir Grüße. Wir sind wieder an 

die blau____ Adria gefahren, um uns der wahr____ Schwimmfreude hinzugeben. 

Wir haben natürlich wie immer das gut____ Wetter und vor allem die hoh____ 

Temperaturen gepachtet. Das heißt, eigentlich haben wir immer nur die 

gleich____ Temperatur und die pur____ Sonne. Das italienisch____ Essen 

schmeckt uns sehr, besonders die Vielfalt der lecker____ Pizzen. Du musst im 

nächst____ Jahr unbedingt mitkommen. 

Deine Anja 



3.  Präpositionen mit Genitiv      RS 

Die Präposition bestimmt den Kasus des nachfolgenden Nomens oder Pronomens.  

Einige Präpositionen verlangen den Genitiv:  

anlässlich, außerhalb, betreffs/bezüglich, dank, einschließlich, innerhalb, laut, 

mangels, oberhalb, (an)statt, trotz, um ... willen, unterhalb, während, wegen ... 

Beispiele:  Laut der Zeugenaussage ist Herr Müller der Täter. 

  Er wurde jedoch mangels eindeutiger Beweise freigesprochen. 

 
 1  Die folgenden Formulierungen sind in der Umgangssprache häufig zu hören. 

 a) Streiche die Wörter durch, die im falschen Kasus stehen. 

 b) Forme die durchgestrichenen Wörter in den Genitiv um und schreibe sie korrigiert 

über den Satz. 

            des schlechten Wetters  

Wegen dem schlechten Wetter muss das Gartenfest leider ausfallen. 

  

Der Künstler trat trotz seinem Schnupfen auf. 

  

Dank dem raschen Eintreffen der Feuerwehr war der Brand bald unter Kontrolle. 

  

Kann ich statt den Nudeln Kartoffeln zum Schnitzel haben? 

  

Während den Sommerferien verkehren keine Busse. 

 

 
 2  Wähle drei weitere Präpositionen aus dem Merkkasten aus, die den Genitiv 

verlangen, und schreibe je einen Beispielsatz auf. 

  

  

  

  

  

 

4. Vervollständige den Text zum „Osterspaziergang“.   RS/HS 

Da du schon fleißig gelernt hast, versuche es aus dem Gedächtnis. 



Vom Eise befreit sind _____________und Bäche 

Durch des __________________holden, belebenden Blick, 

Im Tale _______________Hoffnungsglück; 

Der alte Winter, in ____________Schwäche, 

Zog sich in rauhe _________________zurück. 

Von dort her sendet er,________________ , nur 

Ohnmächtige _______________körnigen Eises 

In Streifen über die ________________Flur. 

Aber die Sonne _______________kein Weißes, 

Überall regt sich Bildung und _______________, 

_______________will sie mit Farben beleben; 

Doch an Blumen _______________im Revier, 

Sie nimmt ________________Menschen dafür. 

Kehre dich um, von ________________________ 

Nach der _____________zurück zu sehen! 

Aus dem _______________finstern Tor 

Dringt ein buntes __________________hervor. 

_____________sonnt sich heute so gern. 

Sie feiern die _______________________des Herrn, 

Denn sie sind _________________auferstanden: 

Aus niedriger Häuser ___________________Gemächern, 

Aus _______________________und Gewerbesbanden, 

Aus dem Druck von __________________und Dächern, 

_________der Straßen quetschender_______________, 

Aus der ____________________ ehrwürdiger Nacht 

Sind sie alle ________________gebracht. 

Sieh_______, sieh! wie ___________sich die Menge 

Durch die Gärten und Felder____________________, 

Wie der Fluß ___________________und Länge 

So _______________lustigen Nachen bewegt, 

Und, bis zum Sinken_____________________, 

_________________sich dieser letzte Kahn. 

Selbst von ___________________fernen Pfaden 

_________________uns farbige Kleider an. 

Ich höre schon des________________________, 

Hier ist des Volkes _________________Himmel, 

Zufrieden _____________________groß und klein: 

Hier bin__________________, hier darf ich‘s sein! 


